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Änderung bei Gestattungen                                                                                       
 
 
Unter dem Motto „Bayern soll feiern, statt sich in Papieren zu verlieren" sollen im Zuge der 
Entbüro-kratisierung Wirte, Schausteller und Vereine entlastet werden. In diesem Zuge wurden 
zum 1. Juni 2025 die Bayerische Gaststättenverordnung und das Kostenverzeichnis geändert. 
 

Die Verordnungsänderung sieht in Bezug auf die Gestattungen für den vorübergehenden 
Alkoholausschank im Rahmen von Veranstaltungen (§ 12 GastG) Erleichterungen vor. 
 
Laut Pressemitteilung der Bayerischen Staatskanzlei sind dies im Wesentlichen: 
 

− Künftig gilt ein Antrag auf Gestattung als genehmigt, wenn die zuständige Kommune nicht  
        binnen zwei Wochen nach dem vollständigen Einreichen Beanstandungen erhebt. 
 

− Da mit der sogenannten Genehmigungsfiktion keine Verwaltungsentscheidung mehr  
       nötig ist, entfallen auch die bislang fälligen Gebühren.  
 

In der Praxis bedeutet dies, dass weiterhin rechtzeitig (mindestens 14 Tage vor der Veranstaltung) 
ein Antrag auf Schankerlaubnis bei der Marktgemeinde Windorf eingereicht werden muss. Gibt es 
keine Einwände, werden keine Bescheide mehr erstellt, der Antrag gilt als angenommen und es 
entstehen keine Kosten. 

 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass die Einhaltung der Frist von 14 Tagen notwendig ist, um eine 
Verwaltungsentscheidung (Gestattung) zu vermeiden, bei der dann wieder die bisherigen Gebühren 
anfallen. 
 

Weitere Inforamtionen zu diesem Thema gibt es auch im Internet auf der Verkündigungsplattform 
Bayern oder im Bayerischen Landesportal. 
 
Markt Windorf 
Ordnungsamt 
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Die ILE Passauer Oberland beteiligt sich an der Ernteaktion Gelbes Band! 
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Otterskirchen vom 03.08. – 09.08.2025 

   
Sonntag 03.08. 18. Sonntag im Jahreskreis – Gottesdienst auf dem Sportplatz 
10.00 Uhr   Heiliges Amt von   

FC Otterskirchen für Ehrenvorstand Herbert Preis, verstorbene Spieler und Vereinsmitglieder 
Josef Hausladen für Herbert Preis 
Josef und Christine Stadler für Herta Fischl                                                           L: Maier G. 
Rosmarie Brauchler für Herta Fischl 
Hannelore Sittinger mit Familie für Mutter und Oma Johanna Bauer zum Sterbetag 

 
Dieser Gottesdienst wird musikalisch von der Jugendband „Querbunt“ unter der Leitung  

                                                von Edith Baumgartner gestaltet. 
 
Mittwoch  06.08. Nachmittagsgottesdienst in der Stiftskirche Reichersberg 
13.30 Uhr   Heilige Messe von 

Christa Winter für Schwester Elfriede und Schwager Sepp 
Bay. Waldverein Sektion Ebersberg für Alfred Angerer 
Hans Bauer, Stampfing für Josef Hauzenberger 
Klaus Opitz, Gaishofen für Josef Fuchsgruber 
Helga Glück, Hidring für Herta Fischl 
Hans Dorfmeister, Stetting für Herta Fischl 

                                                    
      Halbtagesausflug zum Stift Reichersberg in Oberösterreich  

12.30 Uhr Abfahrt Stachus (über Hatzing u. Hidring)  - 13.30 Uhr Gottesdienst,                             
anschl. Besichtigung des Klosters. Um ca. 15.00 Uhr Einkehr im Stiftsbräustüberl. 

Herzliche Einladung an Interessierte. Es besteht noch die Möglichkeit zur Mitfahrt. 
 
Samstag 09.08. Vorabendgottesdienst zum 19. Sonntag im Jahreskreis  
19.00 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei                                                        

Heiliges Amt von 
Maria Wagner, Deichselberg mit Familie für Ehemann, Vater und Opa zum                                            
Geburtstag und Sterbetag 

  Fam. Erna Rodler für Mutter zum Sterbetag                                        L: Kapfhammer U. 
  Otmar Dichtl für liebe Ehefrau Anna Dichtl 

Maria Wagner, Deichselberg für gute Nachbarin Anna Dichtl 
Ludwig, Claudia, Michael, Günther, Johanna und Sandra für Ehefrau, Mama und                                             
Oma Rosi Wieninger zum Geburtstag und Sterbetag 

  Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
 

 
Gottesdienstordnung der Pfarrei Rathsmannsdorf vom 02.08. – 10.08.2025 

 
Samstag,  2.8.   Vorabendgottesdienst zum 18. Sonntag im Jahreskreis 
19:00 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Schuh, Ragaul für Josef Kohlhofer 
Fam. Robert Maier, Socking für Nachbar Josef Kohlhofer 
Fam. Manfred Renholzberger für Erich Rossa 
Gerhard und Anna Nußhart für Erich Rossa 

  Maria Preisinger mit Fam. für Nichte Helga Seidel 
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Sonntag,  10.8.   19. Sonntag im Jahreskreis 
9:30 Uhr   Heiliges Amt von 

VdK Rathsmannsdorf für verstorbene Mitglieder 
  Geschwister Haider für Vater Josef Haider zum Sterbetag 

Fam. Saugspier und Kanamüller für verstorbene Angehörige 
Rosa Asen für verstorbene Eltern und Schwiegereltern  
 

 
  Ewiges Licht stiftet: Fam. Asen 
 
 

Am Montag, 4.8. findet ab 13:30 Uhr wieder ein Seniorennachmittag im Landgasthof Penn statt.  
                              Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren. 
 
   

Gottesdienstordnung der Pfarrei Windorf vom 03.08. – 10.08.2025 
 
Sonntag,  3.8.   18. Sonntag im Jahreskreis 
8:15 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
  Heiliges Amt von 

Christa Höltl mit Fam. für Vater und Opa zum Sterbetag 
Jimmy, Rudolf und Adolf für Mutter Renate Schaffner 
Fam. Alfons und Gabi Riesinger für Rudolf Eisenreich 
Fam. Heidi und Erwin Schmid für Rudolf Eisenreich 

 
Sonntag,  10.8.   19. Sonntag im Jahreskreis 
8:15 Uhr   Heiliges Amt von 

Fam. Franz und Sylvia Urner für Fritz Urner 
Fam. Josef und Paula Schrimpf für Fritz Urner 
Traudl Münch für Erika Muthig 

 
Liebe Pfarrangehörige von Otterskirchen, Rathsmannsdorf und Windorf! 
 
Während der Sommerferien finden keine Werktagsgottesdienste statt.   
Die ersten Gottesdienste unter der Woche finden wieder ab Schulbeginn (Dienstag, 16. September) statt. 
 
Das Pfarrverbandsbüro Otterskirchen ist während der Sommerferien  
donnerstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Ab 18. September gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten. 
 
Das Pfarrbüro Windorf ist in den nächsten Monaten an folgenden Tagen geöffnet: 
Montag, 4. August        von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
Montag, 1. September  von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
Montag, 6. Oktober      von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
Montag, 3. November  von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
Montag, 1. Dezember  von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr 
 
Das Pfarrbüro Rathsmannsdorf ist in den nächsten Monaten an folgenden Tagen geöffnet: 
Montag, 4. August        von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Montag, 1. September  von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Montag, 6. Oktober      von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Montag, 3. November   von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Montag, 1. Dezember   von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
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Ist Urlaub Zeit- und Geldverschwendung? Warum brauche ich Urlaub? 
  
Urlaub ist für das allgemeine Wohlbefinden der Menschheit von entscheidender Bedeutung. Wir sind keine Maschinen, 
die 24 Stunden am Tag arbeiten. Wir brauchen Ruhe, Stressabbau und gute Gesundheit, um unseren Aufgaben mit 
gesundem Geist und Körper nachkommen zu können. Urlaub hilft uns, uns zu erfrischen, neue Kraft zu tanken und unser 
Leben mit Kreativität und Produktivität zu erneuern. Wenn wir reisen und die Welt erkunden, kommen wir mit 
unterschiedlichen Kulturen, Sprachen, ethnischen Gruppen und Religionen in Kontakt und lernen die Welt, die Natur und 
Gott besser zu verstehen. Der heilige Thomas von Aquin schrieb in seiner Summa Theologica, dass die Vielfalt des 
Universums das Antlitz Gottes widerspiegelt. Die franziskanische Spiritualität ermutigt uns, Gott in der Natur zu 
begegnen, einschließlich Sonne, Mond, Wasser, Wind und Feuer. Die Schöpfung offenbart den Schöpfer und hilft uns, 
unsere Spiritualität zu vertiefen. Urlaub ermöglicht es uns, den Arbeitsalltag zu durchbrechen und Ängste und 
Depressionen zu bewältigen. 
  
Urlaub stärkt unsere Beziehungen zu Familie und Freunden und schenkt uns wertvolle Erinnerungen. Die Begegnung mit 
neuen Traditionen und Kulturen fördert unsere Persönlichkeit und menschliche Reife.  
 
Ich wünsche Ihnen allen frohe Urlaubs- und Ferientage. 
  
Mit Gebeten und Segen 
  
Pfr. Jojappa Tulimelli 
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Sommerfest des Strassenhockey-Club Otterskirchen  
 

Der Strassenhockey-Club Otterskirchen hatte zu seinem Sommerfest auf die vereinseigene Hockeyanlage 
eingeladen. 400 Tagesgäste darunter 150 Kinder konnten bei sonnigen Wetter ein abwechslungsreiches 
Programm und Fest genießen. 
Bereits am Vormittag konnten sich die Kinder und Eltern beim Inlineskaten und Hockeyspielen auf der vom 
Verein modernisierten Anlage vergnügen.  
Beim muskialischen Frühschoppen mit der "Wolfsteiner Edition" unter der Leitung von Florian Haidn be-
grüßte der 1. Vorsitzende Dr. Johannes Stamm neben zahlreichen Vereinen den 1. Bürgermeister Franz 
Langer mit seinen Stellvertretern  Klaus Opitz und Josef Stadler sowie die  Marktgemeinderäte Christian 
Fisch, Lephteris Kaprou, Walter  Dankesreiter und  Christian Bernkopf . 
Der 1. Vorsitzende berichtete über ein erfolgreiches erstes Jahr des Strassenhockey-Clubs. Die Zahl der 
Mitglieder sei seit Gründung auf 80 Mitglieder (darunter ca 50 Kinder) gestiegen. Der Verein habe sich im 
Dorf integriert und man freue sich über die beim Fest anwesenden zahlreichen Vereine. Auch Bürger-
meister und Schirmherr Franz Langer fand nur lobende Worte für die Entwicklung des Vereins. "Was ihr 
hier leistet macht uns alle Stolz. Ihr leistet hier einen sehr großen Beitrag für die Jugend."  
Nach der Begrüßung waren zunächst die politischen Entscheidungsträger und Marktgemeinderäte zum 
Testen der Anlage und ihrer Schusskünste gefragt.  
 

 
Bürgermeister Langer im 1:1 gegen Josef Stamm 

 

Unter den Augen der Zuschauer versuchten die Teilnehmer den aktuellen Torwart der U9 Josef Stamm im 
Eins-gegen-Eins zu besiegen. Lediglich Marktgemeinderat Christian Fisch konnte gegen den Torwart des 
SHC ein Tor erzielen.  
Anschließend war ein tolles und abwechslungsreiches Programm mit Inlineskaten, Demo-Hockey-Spiel 
sowie ein Kinderschminken mit Malecke für die Kinder vorbereit.  
Am Nachmittag ging das Fest mit muskialischer Umrahmung von "Soiz und Pfeffa" unter der Leitung von 
Max Fenzl weiter. Vorstand Dr. Stamm konnte sich über Spenden vom Touristikverein Windorf (überreicht 
von Franz Kapfhammer), vom Waldverein Sektion Ebersberg (überreicht von 1.Vorsitzenden Klaus Opitz) 
sowie von Familie Bauer Reinhard (Telis-Finanz) in Höhe von je 500 Euro freuen.  Alle Förderer hoben die 
hervor-ragende Betreuung der Kinder und Jugendlichen durch den Verein in ihren Ansprachen hervor. 
"Wir blicken heute auf ein erfolgreiches Jahr und auch auf ein schönes gemeinsames Fest zurück, das 
ohne die Mitarbeit unserer Mitglieder nicht möglich gewesen wäre. Die zahlreichen Besucher und vor allem 
die vielen Kinder unter den Besuchern bestätigen unsere ehrenamtliche Arbeit im Verein ", so Johannes 
Stamm zum Abschluss der Veranstaltung.  
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4. Stammtisch der Überparteilichen Wählergemeinschaft Windorf.  
Fragen - Mitreden - Diskutieren zum Thema  
Grundschule Markt Windorf 
 
Wer: Mitglieder und alle Interessierten  
 
Wann: am 08.08.2025 um 18.00 Uhr  
 
Wo: Grundschule Otterskirchen  
 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
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Mitteilung der Redaktion – Anzeigenschluss für Ausgabe KW 33 
 

 
 

Donnerstag, 7. August 2025 / 09:00 Uhr 
 

 
 

 
 


